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kommentiert von Waldemar Fromm, Walter Hettche und Marlies Korfsmeyer. 
München: Allitera 2012, S. 166-180. 

 „Die Sprechart der großen Republik“. Nachbemerkungen zu Charles Sealsfields „Der 
Legitime und die Republikaner“. In: Charles Sealsfield: Der Legitime und die 
Republikaner. Eine Geschichte aus dem letzten amerikanisch-englischen Kriege. 
München: Allitera 2012, S. 432-442. 

 Deutschlandbilder und Familiengedächtnis. Anmerkungen zu Gisela Elsner anlässlich 
ihres 75. Geburtstages mit einem Auszug aus ihrem unveröffentlichten Roman „Im 
gelobten Land.“ Freunde der Monacensia e.V. Jahrbuch 2012, S. 97-132. 

 „Dieses Siegen war stets ein unbegriffenes Unterliegen“. Bemerkungen zu Oskar 
Maria Graf, dem „Provinzschriftsteller“, den „Goldenen Zwanziger Jahren“ und der 
Kunststadtdebatte. Jahrbuch 2012/2013 der Oskar Maria Graf-Gesellschaft, S. 54-73. 

 Lion Feuchtwanger: „Erfolg“, „Die Geschwister Oppermann“, „Exil“. In: Gertrud 
Maria Rösch (Hg.): Fakten und Fiktionen. Werklexikon der deutschsprachigen 
Schlüsselliteratur. Erster Halbband: Andres bis Loest. Stuttgart: Hiersemann 2011, S. 
146-155. 

 Von schönen und dunklen Dingen – Zur Wahrnehmungs- und Darstellungsgeschichte 
der Dinge von der Ästhetik Baumgartens zur frühromantischen Poetik. In: Christiane 
Holm, Günter Oesterle (Hg.): Schläft ein Lied in allen Dingen? Romantische 
Dingpoetik. Würzburg: Königshausen & Neumann 2011, S. 55-80. 

 Nachwort. In: Charles Sealsfield: Der Virey oder Mexiko und die Aristokraten im 
Jahre 1812. München: Allitera 2010, S. 474-487. 

 Die Literatur und das Gehirn. Zur Rezeption der Naturwissenschaften bei Botho 
Strauß und Durs Grünbein. KulturPoetik. Zeitschrift für kulturgeschichtliche 
Literaturwissenschaft 9 2009 H. 2, S. 235-251 (erweiterte Fassung von: Evidenz des 
Körpers oder Sinn der Sprache? Botho Strauß’ und Durs Grünbeins Überlegungen zur 
Natur und Kultur der Literatur. Vortragstext zum Deutschen Germanistentag 2007, 
Sektion 4: Medialität von Sprache, Literatur und Kunst). 

 „Im Lichte der Utopie“. Die Bukowina als Ort der Dichtung Paul Celans. In: Peter 
Motz-an, Stefan Sienerth (Hg.): Wahrnehmung der deutsch(sprachig)en Literatur aus 
Ostmittel- und Südosteuropa – ein Paradigmenwechsel? Neue Lesarten und 
Fallbeispiele. München: IKGS-Verlag 2009, S. 43-60. 
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 Ein vergessenes Wedekind? Heinrich Lautensack zum 90. Todestag. Freunde der 
Monacensia e.V. Jahrbuch 2009, S. 139-144.  

 Franziska zu Reventlow und die Schwabinger Boheme. In: Simone Hirmer, Marcel 
Schellong (Hg.): München lesen. Beobachtungen einer erzählten Stadt. Würzburg: 
Königshausen & Neumann 2008, S. 45-62. 

 zus. mit Britta Waldschmidt-Nelson: Von der Utopie zur Dystopie? Anmerkungen zu 
Nordamerikabildern in der deutschsprachigen Literatur zwischen 1830 und 1930. 
Jahrbuch der Charles Sealsfield Gesellschaft XX 2008, S. 171-192. 

 Franz Graf von Pocci und die Münchener Spätromantik. Ein Essay anläßlich des 200. 
Geburtstags. Literatur in Bayern Heft 90 2007, S. 52-57. 

 Zum Tode von Wolfgang Bächler. Literatur in Bayern Heft 88/89 2007, S. 19. 

 Draußen vor der Tür. Eine Pocci-Phantasie. Literatur in Bayern Heft 87 2007, S. 23. 

 zus. mit Klaus E. Bohnenkamp: Hugo von Hofmannsthal und Otto von Taube. Briefe 
1907-1929. Hofmannsthal-Jahrbuch 14 2006, S. 145-231. 

 zus. mit Christina Scherer: Kino nach Kafka. Zu Verfilmungen der Romane Franz 
Kafkas nach 1960. In: Lothar Blum, Christine Schmitt (Hg.): Kopf-Kino. 
Gegenwartsliteratur und Medien. Festschrift für Volker Wehdeking zum 65. 
Geburtstag. Trier: Wissenschaftlicher Verlag 2006, S. 145-165. 

 Hermann Bahr, Ludwig Ganghofer und die Heimatkunst der Moderne. Literatur in 
Bayern Heft 83 2006, S. 46-50. 

 Sprache und Wissen. Zum Verhältnis von Sagbarkeit und Unsagbarkeit in der 
Moderne. In: Konrad Ehlich (Hg.): Germanistik in/und/für Europa. Vorträge des 
Münchener Germanistentags 2004. Bielefeld: Aisthesis 2006, S. 457-460. 

 Zu den Erinnerungen von Rolf Reventlow. Literatur in Bayern Heft 86 2006, S. 20-21. 

 zus. mit Christina Scherer: Kafka im Kino. Über Literatur und das lebendige Bild nach 
1900. Literatur in Bayern Heft 80 2005, S. 30-34. 

 Einige unmaßgebliche Perspektiven der Deutung des Werks von Franz Kafka. In: 
Archenoah. Zeitschrift zur Förderung der multikulturellen Beziehungen 12 2005, S. 
78-88. 

 „Es muß stimmig sein, es muß wahr sein“. Über Rudolf Matthias Hofer. Literatur in 
Bayern Heft 82 2005, S. 52-55. 

 Der Herbst der Dinge. Eine Meditation zu R. M. Rilkes „Herbsttag“. Literatur in 
Bayern Heft 81 2005, S. 23. 

 Der ästhetische Maßstab – Leopold von Andrians „Garten der Erkenntnis“ und Hugo 
von Hofmannsthals „Ein Brief“. In: Anton Schwob, Stefan Sienerth, Andrei Corbea-
Hoisie (Hg.): Brücken schlagen – Studien zur deutschen Literatur des 19. und 20. 
Jahrhunderts. Festschrift für George Gutu. München: IKGS 2004, S. 161-177. 

 zus. mit Christina Scherer: Der Traum, die Künste und die Wissenschaften. 
Einführung in den Schwerpunkt „Traum“. In: literaturkritik.de. Rezensionsforum für 
Literatur und für Kulturwissenschaft Nr. 4 2004. 

 Natur, Literatur, Recht – Amerika als naturrechtliche Utopie in Charles Sealsfields 
„Kajütenbuch“. Jahrbuch der Charles Sealsfield Gesellschaft XVI 2004, S. 113-128. 
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 Aufbruch zur Moderne. Literatur in Bayern 1890-1918. In: Alfons Schweiggert, 
Hannes S. Macher (Hg.): Autoren und Autorinnen in Bayern. 20. Jahrhundert. 
Dachau: Bayerland-Verlag 2004, S. 9-17, S. 405f. 

 zus. mit Helmut Kaffenberger: Schreiben in Zeiten des medialen Wandels. Zur 
Literatur nach 1960. In: Alfons Schweiggert, Hannes S. Macher (Hg.): Autoren und 
Autorinnen in Bayern. 20. Jahrhundert. Dachau: Bayerland-Verlag 2004, S. 322-332. 

 Gender trouble – Salon und Geselligkeit im München des 19. Jahrhunderts. Literatur 
in Bayern Sonderheft (Festschrift D.R. Moser). München 2004, S. 64-66, 93-97. 

 Rezension zu: Hans Ulrich Gumbrecht: Diesseits der Hermeneutik. Die Produktion 
von Präsenz. Frankfurt a.M. 2004. literaturkritik.de. Rezensionsforum für Literatur 
und für Kulturwissenschaft Nr. 9 2004. 

 Passionsgeschichten. Biblisches im Werk Franz Kafkas. Zur Debatte 5 2004, S. 17. 

 Fortbildung. Ein Kommentar zum Germanistentag in München. Literatur in Bayern 
Heft 78 2004, S. 63f. 

 „Nie will ich sagen müssen, ich habe mir die Welt nicht genau genug gemerkt.“ Ein 
Portrait des Lyrikers Rainer Malkowski. Literatur in Bayern Heft 70 2002, S. 40-42. 

 Die Sympathie des Zeichens mit dem Bezeichneten. Ähnlichkeit in Literatur und 
Sprachästhetik um 1800. In: Michael Pauen, Gert Mattenklott, Gerald Funk (Hg.): 
Ästhetik des Ähnlichen. Zur Poetik und Kunstphilosophie der Moderne. Frankfurt 
a.M.: S. Fischer 2001, S. 35-68. 

 Bilderbuch der Wünsche. Clemens Brentanos „Gockel Hinkel Gackeleia“. Zeitschrift 
für deutsche Philologie 119 2000, S. 517-544. 

 „Geheimnis der Entzweiung“. Zur Ästhetik des Fragments in der Frühromantik. 
Euphorion. Zeitschrift für Literaturgeschichte 94 2000, S. 125-147. 

 Die Westsicht zweier Generationen zum neuen Lebensgefühl nach der Wende – Hans-
Josef Ortheils Tagebuch „Blauer Weg“ (1996) und Jürgen Beckers autobiographischer 
Roman „Aus der Geschichte der Trennungen“ (1999). In: Volker Wehdeking (Hg.): 
Mentalitätswandel in der deutschen Literatur seit 1989. Berlin: E. Schmidt 2000, S. 
177-189. 

 zus. mit Kathrin Göhler: Wortmusik. Zur Entwicklung des J. S. Bach-Bildes in der 
Literatur. Literatur in Bayern Heft 60 2000, S. 3-24. 

 Der Dichter als Pilger. Zum Verhältnis von Ästhetik und Religion in Brentanos 
Dülmener Zeit (1818-1824). In: Marianne Sammer, Lutz Röhrich, Walter Salmen, 
Herbert Zeman (Hg.): Leitmotive. Kulturgeschichtliche Studien zur Traditionsbildung. 
Kallmünz: Verlag Laßleben 1999, S. 223-247. 

 Spiegelbilder des Ichs. Beobachtungen zum Affenmotiv im literatur- und 
kunstgeschichtlichen Kontext (E.T.A. Hoffmann, Hauff, Kafka). Literatur in Bayern 
Heft 57 1999, S. 49-61. 

 Inspirierte Ähnlichkeit. Überlegungen zu einem poetischen Verfahren des Novalis. 
Deutsche Vierteljahrsschrift für Literaturwissenschaft und Geistesgeschichte 71 1997, 
S. 561-588. 

 Musik und Sprache. Zur Schopenhauer-Rezeption bei Urmuz. Germanisch-
Romanische Monatsschrift 47 1997, S. 449-456. (Rumänische Teilübersetzung in: 
Observator XIII Heft 1/2 2000, S. 88-91.) 
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 zus. mit Christina Scherer: Anmerkungen zum Phänomen der Stimme in Alexander 
Kluges Kulturmagazinen. AugenBlick. Marburger Hefte zur Medienwissenschaft Heft 
23 1996, S. 54-62. 

 zus. mit Werner Kany: Spiel ohne Grenzen [Kleinkunstwerk Name]. Konturen. 
Magazin für Sprache, Literatur und Landschaft Heft 1 1994, S. 40-42. 

 

Handbuchbeiträge 

 Kafka-Rezeption. In: Oliver Jahraus, Bettina von Jagow (Hg.): Kafka-Handbuch. 
Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht 2008, S. 250-272. 

 Schaffensaspekt. In: Manfred Engel, Bernd Aurochs (Hg.): Kafka-Handbuch. 
Stuttgart/Weimar: J.B. Metzler 2010, S. 428-438. 

 Das Schloß. In: Manfred Engel, Bernd Aurochs (Hg.): Kafka-Handbuch. 
Stuttgart/Weimar: J.B. Metzler 2010, S. 301-318. 

 zus. mit Christina Scherer: Traum und Rausch. In: Hans Richard Brittnacher, Markus 
May (Hg.): Phantastik. Ein interdisziplinäres Handbuch. Stuttgart/Weimar: J.B. 
Metzler 2013, S. 568-579. 

 Subjektivität. In: Literatur und Medizin im europäischen Kontext. Ein Lexikon. Hg. v. 
Bettina von Jagow, Florian Steger. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht 2005, S. 741-
745. 

 Sprache. In: Literatur und Medizin im europäischen Kontext. Ein Lexikon. Hg. v. 
Bettina von Jagow, Florian Steger. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht 2005, 731-
735. 

 

Lexikonbeiträge 

 Killy Literaturlexikon. Autoren und Werke des deutschsprachigen Kulturraums. Begr. 
v. Walther Killy, hg. v. Wilhelm Kühlmann in Gemeinschaft mit Achim Aurnhammer, 
Jürgen Egyptien, Karina Kellermann, Helmuth Kiesel, Steffen Martus, Reimund B. 
Sdzuj. 2. vollst. überarb. Aufl. Berlin, Bände 7-12, 2011: Franz Liebhard, Alfred 
Margul-Sperber, Adolf Meschendörfer, Olav Münzberg, Stefan Reisner, Hartmut 
Riederer Alfred Paul Schmidt, Georg Schneider, Mathias Schreiber, Wolf Christian 
Schröder, Michael Springer, Hans Trummer, Karl Ude, Heinz Rudolf Unger, Peter 
Zumpf. 

 Joseph von Görres. In: Dictionary of 18th Century German Philosophers. Hg. von 
Heiner Klemme, Manfred Kuehn. Bristol: Thoemmes Continuum 2010, 2. Aufl. 
London: Bloomsbury Press 2016, S. 415-417. 

 Johann Pezzl. In: Dictionary of 18th Century German Philosophers. Hg. von Heiner 
Klemme, Manfred Kuehn. Bristol: Thoemmes Continuum 2010, 2. Aufl. London: 
Bloomsbury Press 2016, S. 884-885. 

 Henriette Herz. In: Dictionary of 18th Century German Philosophers. Hg. von Heiner 
Klemme, Manfred Kuehn. Bristol: Thoemmes Continuum 2010, 2. Aufl. London: 
Bloomsbury Press 2016, S. 500-501. 

 Friedrich Justus Riedel. In: Dictionary of 18th Century German Philosophers. Hg. von 
Heiner Klemme, Manfred Kuehn. Bristol: Thoemmes Continuum 2010, 2. Aufl. 
London: Bloomsbury Press 2016, S. 952-956. 
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 Anna Wimschneider. Neue Deutsche Biographie: Band 28: Wettstein – Zwoch. 
Berlin: Duncker & Humblot 2024.  

 Ernst von Wolzogen. Neue Deutsche Biographie: Band 28: Wettstein – Zwoch. Berlin: 
Duncker & Humblot 2024. 

 Johann Nicolaus Tetens. In: Neue Deutsche Biographie. Band 26. Berlin: Duncker & 
Humblot, S. 46f. 

 Otto Freiherr von Taube. In: Neue Deutsche Biographie. Band 25. Berlin: Duncker & 
Humblot, S. 799-801. 

 Gotthilf Heinrich von Schubert. Neue Deutsche Biographie. Band 23, Berlin: Duncker 
& Humblot 2007, S. 612-613. 

 Simon Rettenpacher. In: Neue Deutsche Biographie. Band 21, Berlin: Duncker & 
Humblot 2003, S. 448. 

 Johannes Riemer. In: Neue Deutsche Biographie. Band 21, Berlin: Duncker & 
Humblot 2003, S. 597-598.  

 Oskar Maria Graf. Neue Deutsche Biographie Online: https://www.deutsche-
biographie.de/dbo056461.html 

 Erich Kästner. In: Bayerische Biographische Enzyklopädie. Hg. v. Klaus-Michael 
Körner, München: K.G. Saur 2005, S. 972. 

 Lisl Karlstadt. In: Bayerische Biographische Enzyklopädie. Hg. v. Klaus-Michael 
Körner, München: K.G. Saur 2005, S. 987. 

 Ludwig Thoma. In: Bayerische Biographische Enzyklopädie. Hg. v. Klaus-Michael 
Körner, München: K.G. Saur 2005, S. 1952. (Wiederabdruck in: Deutsche 
Biographische Enzyklopädie. Hg. v. Rudolf Vierhaus u.a. München: K.G. Saur 2005). 

 Münchner Boheme. In: Historisches Lexikon Bayerns. http://www.historisches-
lexikon-bayerns.de 

 zus. mit Andreas Katsimardos: Süddeutsche Freiheit. In: Historisches Lexikon 
Bayerns. http://www.historisches-lexikon-bayerns.de  

 zus. mit Andreas Katsimardos: Goldene zwanziger Jahre. In: Historisches Lexikon 
Bayerns. http://www.historisches-lexikon-bayerns.de 

 

Ausstellungen 

 Verbrannte Bücher. Ausstellung im Foyer des Instituts für deutsche Philologie der 
Ludwig-Maximilians-Universität München aus Anlass des 90. Jahrestags der 
Bücherverbrennungen v. 10.5.2023- 9.6.2023.  

 Karl Jakob Hirsch 1892-1952. Ein Exilant im Nachkriegsdeutschland. 15.10.2022 – 
20.01.2023, Universitätsbibliothek München.  

 Ein neuer Blick auf Oskar Maria Graf – Illustration, Fotografie, Malerei, 10.02.2020 – 
08.05.2020, Universitätsbibliothek München.  

 Paul Renner in seiner Zeit – Buchgestalter, Typograph, Maler. 15.01.2019-26.4.2019, 
Universitätsbibliothek München. 

 »Die Silbernen Zwanziger Jahre« Literatur, Topographie und Geschichte in München 
und der Maxvorstadt, 07.01.2016 – 28.02.2016. Universitätsbibliothek München. 
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Rezensionen und Fachreferate 

 Rez. zu: Die Securitate und die Papierklaviatur. Über den langen Weg der 
Vergangenheitsbewältigung in Dagmar Dusils neuem Roman „Das Geheimnis der 
stummen Klänge“. Literaturkritik.de, September 2024, 
https://literaturkritik.de/public/rezension.php?rez_id=30835  

 Rez. zu: Raum für Poesie. Hellmut Seiler: Wolfsberg oder Die Tiefe der Stille. 
Gedichte und Impromptus. Dortmund: edition offenes feld. 
https://zwischengrenzen.online/besprechung-wolfsberg-hellmut-seiler/  

 Fachreferat zu: Walter Fähnders: Gespenster der Avantgarde. Nachbilder und ihre 
Manifestationen. Berlin: BasisDruck Verlag, 2024. Germanistik 65 2024 H. 1-2, S. 
278.  

 Rez. zu: Gerd Holzheimer: Olaf Gulbransson. Eine Biographie. München: Allitera 
2021. Erscheint in: Zeitschrift für Bayerische Landesgeschichte. 
https://kblg.badw.de/kbl-digital/rezensionsportal/aktuelle-
rezensionen/ansicht/detail/5495.html 

 Fachreferat zu: Astrid Hohlbein: Das Unmögliche wollen. Freiheit und Liebe bei 
Franziska zu Reventlow. Biografie. Hamburg: Igel, 2020. Germanistik·63·2022 H. 3-
4, S. 937. 

 Rez. zu: „Von Menschen und Mächten“. Stefan George – Karl und Hanna Wolfskehl. 
Der Briefwechsel 1892-1933. George-Jahrbuch 2018/19, S. 217-223. 

 Rez. zu: Edda Ziegler: Buchfrauen. Frauen in der Geschichte des deutschen 
Buchhandels. Göttingen: Wallstein 2014. Archiv für Geschichte des Buchwesens 70 
2015, S. 291-293. 

 Rez. zu: Edgar Feuchtwanger: Erlebnis und Geschichte. Als Kind in Hitlers 
Deutschland – Ein Leben in England. Berlin 2010. Zeitschrift für bayerische 
Landesgeschichte 76 2013, H. 1, S. 307-310. 

 Rez. zu: Annette Gerok-Reiter, Christine Walde (Hg.): Traum und Vision in der 
Vormoderne. Traditionen, Diskussionen, Perspektiven. Berlin 2012. Literaturkritik.de, 
Ausgabe 3, 2013. 

 Rez. zu: Klaus Bäumler/Hans-Ludwig Oertel (Hg.), Kuno Fiedler: „Über Mauern 
hinweg“. Die Geschichte einer Flucht, Dettelsbach 2013. Zeitschrift für bayerische 
Landesgeschichte. http://www.kbl.badw-muenchen.de/zblg-
online/rezension_2633.pdf/ 

 Sammelrezension: Andrea Bartl: Im Anfang war der Zweifel. Zur Sprachskepsis in der 
deutschen Literatur um 1800, Tübingen: Francke 2005; Stephanie Waldow: Der 
Mythos der reinen Sprache. Walter Benjamin, Ernst Cassirer, Hans Blumenberg. 
Allegorische Intertextualität als Erinnerungsschreiben der Moderne. Wilhelm Fink 
Verlag, Paderborn 2006. Arbitrium 30 2012, H. 2, S. 202–206. 

 Rezension zu: Ulrike Landfester / Ralf Simon (Hg.): Gabe, Tausch, Verwandlung. 
Übertragungsökonomien im Werk Clemens Brentanos. Würzburg 2009. Arbitrium 29 
2011 H. 2, S. 224-229. 

 Rezension zu: Heike Specht: Die Feuchtwangers. Familie, Tradition und jüdisches 
Selbstverständnis im deutsch-jüdischen Bürgertum des 19. und 20. Jahrhunderts. 
Göttingen: Wallstein 2006. Zeitschrift für Bayerische Landesgeschichte 73, 2010 H. 1, 
S. 295-299.  
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 Rezension zu: Dirk Heißerer: Im Zaubergarten. Thomas Mann in Bayern. München 
2005. Zeitschrift für Bayerische Landesgeschichte 71 2008 H. 1, S. 319-321. 

 Rezension zu: Hans Ulrich Reck: Traum. Enzyklopädie. München 2010. 
literaturkritik.de Nr. 12 2010. 

 Rezension zu: Gero von Wilpert: Deutschbaltische Literaturgeschichte. München 
2005. Literatur in Bayern Heft 87 2007, S. 52. 

 Rezension zu: Laura Benzi: Resakralisierung und Allegorie im Spätwerk Clemens 
Brentanos. „Das Märchen von Gockel, Hinkel und Gackeleia“ (1838) und „Das bittere 
Leiden unsers Herrn Jesu Christi“ (1833). Bern u.a. 2002. Internationales Jahrbuch der 
Bettina-von-Arnim-Gesellschaft 17 2005, S. 202-204. 

 Rezension zu: Cordula Neis: Anthropologie im Sprachdenken des 18. Jahrhunderts. 
Die Berliner Preisfrage nach dem Ursprung der Sprache (1771). Berlin, New York 
2003. Literatur in Bayern Heft 73 2003, S. 24f. 

 Rezension zu: Oskar Pastior: Werkausgabe. „Jetzt kann man schreiben, was man will“ 
Südostdeutsche Vierteljahresblätter 52 2003, S. 411-412. (Unter dem Titel: Poesie als 
Experimentalphysik auch in: Literatur in Bayern Heft 75 2004, S. 51.) 

 Rezension zu: Oskar Pastior: Villanella & Pantum. Südostdeutsche Vierteljahresblätter 
51 2002, S. 209-210. (Auch in: Literatur in Bayern Heft 68 2002, S. 65-66.) 

 Rezension zu: Herta Müller: Im Haarknoten wohnt eine Dame. Südostdeutsche 
Vierteljahresblätter 51 2002, S. 108-109. (Auch in: Literatur in Bayern Heft 68 2002, 
S. 65.) 

 Rezension zu: Inge Baxmann, Michael Franz, Wolfgang Schäffner (Hg): Das 
Laokoon-Paradigma. Zeichenregime im 18. Jahrhundert. München 2000. 
literaturkritik.de Nr. 10 2001. 

 Rezension zu: Geoffrey Hartmann: Das beredte Schweigen der Literatur. Über das 
Unbehagen an der Kultur. Frankfurt a. M. 2000. literaturkritik.de Nr. 3 2001 (gekürzte 
Fassung in: Literatur in Bayern Heft 61/62 2000, S. 27). 

 Rezension zu: Albrecht Koschorke: Die Heilige Familie und ihre Folgen. Frankfurt a. 
M. 2000. literaturkritik.de Nr. 7 2001. 

 Rezension zu: Thomas Göller: Der unsagbare Teil der Literatur. Würzburg 2001. 
literaturkritik.de Nr. 5 2001. 

 Rezension zu: Jacques Derrida: Apokalypse. Von einem neuerdings erhobenen 
apokalyptischen Ton in der Philosophie. Wien 2000. literaturkritik.de Nr. 3 2001. 

 Rezension zu: Johanna Bossinade: Poststrukturalistische Literaturtheorie. Stuttgart 
2000. literaturkritik.de Nr. 3 2001. 

 Rezension zu: Sarah Kofman: Derrida lesen. Wien 2000. literaturkritik.de Nr. 3 2001. 

 Rezension zu: Axel Hecker: An den Rändern des Lesbaren. Dekonstruktive Lektüren 
zu Franz Kafka. Wien 1998. literaturkritik.de Nr. 3 2001. 

 Rezension zu: Stephan Jaeger, Stefan Willer (Hg.): Das Denken der Sprache und die 
Performanz des Literarischen um 1800. Würzburg 2000. literaturkritik.de Nr. 3 2001. 

 Rezension zu: Hartmut Binder: Wo Kafka und seine Freunde zu Gast waren. Prag 
2000. literaturkritik.de Nr. 1 2001 (gekürzt auch in: Literatur in Bayern Heft 61/62 
2000, S. 14-16). 
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 Rezension zu: Jürgen Becker: Aus der Geschichte der Trennungen. literaturkritik.de 
Nr. 3 2001. 

 Rezension zu: Wolfgang Müller-Funk: Junos Pfau. Studien zur Anthropologie des 
inszenierten Menschen. Wien 1999. Medienwissenschaft Rezensionen. Reviews Heft 
1 2000, S. 53-54. 

 Rezension zu: Franz Kafka: Briefe 1900-1912. Hg. von Hans Gerd Koch. Text und 
Kommentar in einem Band. Frankfurt a. M. 1999. literaturkritik.de Nr. 5 2000 
(veränderte u. gekürzte Fassung in: Literatur in Bayern Heft 59 2000, S. 28-29). 

 Rezension zu: Christian Schärf: Franz Kafka. Poetischer Text und heilige Schrift. 
Göttingen 1999. literaturkritik.de Nr. 5 2000. 

 zus. mit Christina Scherer: Rezension zu: Kerstin Gernig: Die Kafka-Rezeption in 
Frankreich. Ein diachroner Vergleich der französischen Übersetzungen im Kontext der 
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 Fachreferat zu: Diller, Anna: Ludwig Thomas Versdichtungen. Bd. 3. Kommentar und 
Anhang. München 2014. In: Germanistik 60 2019, S. 412. 
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